
25. April 2025

Starkregen sorgt für Chaos in NRW -
Sonne zum Wochenende in Sicht!

Starke Regenfälle und Unwetterwarnungen prägen das
Wetter in NRW am 25. April 2025, bevor warmes Wetter für

Mai erwartet wird.

Nordrhein-Westfalen, Deutschland - Starke Regenfälle
dominieren heute, am 25. April 2025, die Wetterlage in
Deutschland, insbesondere in Nordrhein-Westfalen. Ein
Regengebiet erstreckt sich von West nach Ost über das Land,
wobei die Niederschlagsmengen bis zu 86 Liter pro
Quadratmeter betragen können, wie derwesten.de berichtet.
Der Deutsche Wetterdienst (DWD) hat bereits eine
Unwetterwarnung für die Mitte Deutschlands herausgegeben,
die auch NRW einschließt. Die intensiven Regenfälle wirken sich
negativ auf die Straßenverhältnisse aus, da der trockenere
Boden nicht in der Lage ist, das Wasser abfließen zu lassen.

Ein Lichtblick könnte jedoch der Freitag darstellen, an dem mit

https://www.derwesten.de/region/wetter-nrw-mai-prognose-wende-sonne-id301547003.html


Sonnenschein und Temperaturen von bis zu 16 Grad Celsius
gerechnet wird. Schon am folgenden Samstag, dem 26. April,
wird es voraussichtlich noch wärmer, mit bis zu 14
Sonnenstunden, auch wenn mehr Wolken erwartet werden. Für
den Mai wird darüber hinaus eine mögliche frühsommerliche
Wärme in NRW prognostiziert, was die Bevölkerung hoffentlich
für das bevorstehende Wetter milde stimmen wird.

Klimatische Veränderungen und ihre Folgen

Im Kontext der aktuellen Wetterlage wird deutlich, dass extreme
Wetterereignisse in Deutschland zunehmen. Laut Informationen
vom DWD zeigen sich die Auswirkungen des Klimawandels in
einer Zunahme von Hitzewellen und einer Abnahme strenger
Fröste. Extreme Wetterereignisse treten zunehmend in
Regionen auf, in denen sie zuvor nicht vorkamen. Dies wird
durch dwd.de untermauert, das auch angibt, dass
Temperaturentwicklungen eindeutig und wissenschaftlich
abgesichert sind.

Darüber hinaus wird von einer deutlichen Zunahme extrem
hoher Temperaturen in Deutschland berichtet. Die
Wahrscheinlichkeit von neuen Temperaturrekorden steigt,
während gleichzeitig die Wahrscheinlichkeit für kühle Sommer
und kalte Winter abnimmt. Die Ergebnisse weisen jedoch darauf
hin, dass auch weiterhin kalte Winter und die Gefahr von
Spätfrösten bestehen bleiben, jedoch mit abnehmender
Wahrscheinlichkeit. Ein Beispiel dafür sind die schadensreichen
Hochwasserereignisse, die Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz im Jahr 2021 betroffen haben.

Kommen wir zurück zu den aktuellen Wetterprognosen: Die
fortschreitende Wetterwende deutet darauf hin, dass der Mai in
NRW mögliche Höchstwerte bringen könnte, und die
Bevölkerung hofft auf eine Verbesserung der
Wetterbedingungen.

https://www.dwd.de/DE/klimaumwelt/aktuelle_meldungen/210922/Faktenpapier-Extremwetterkongress.html


Details
Vorfall Naturkatastrophe
Ort Nordrhein-Westfalen, Deutschland
Quellen www.derwesten.de

www.dwd.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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